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Bausparte Arbeitsstd.
in 1.000 

Veränderung 
2019/2018 in %

Umsatz 
in Mrd. EUR

Veränderung 
2019/2018 in %

Auftrags- 
eingang in Mrd.

Veränderung 
2019/2018 in %

Wohnungsbau 19.752 + 5,4 3,076 + 6,5 2,338 + 5,6
Wirtschaftshochbau 17.728 + 7,9 4,349 + 16,0 3,843 + 35,6
Öffentlicher Hochbau 5.424 + 17,3 0,907 + 21,2 0,651 + 23,0
Wirtschaftstiefbau 15.147 + 8,4 1,969 + 13,5 1,943 + 29,5
Straßenbau 14.311 + 5,9 2,212 + 9,3 1,946 + 1,7
Sonstiger Tiefbau 8.985 - 2,2 1,432 + 4,2 1,281 - 10,1
Gesamt 81.349 + 6,4 13,945 + 11,4 12,003 + 15,2
Gesamt, alle Betriebe 133.107 + 4,8 19,039 + 9,3

 Bauleistung in Baden-Württemberg 2019*

2019 Veränderung 2019/2018 in %

Beschäftigte 106.950 + 3,3
Arbeitslose Facharbeiter** 2.024 - 7,3
Auszubildende 6.871 + 0,1

 Beschäftigtenentwicklung*

*im Jahresdurchschnitt  **neue Datenerfassung KldB 2010

*Betriebe ≥ 20 Mitarbeiter, letzte Tabellenzeile: alle Betriebe

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

 Baupreise

Sparte Index mit MwSt. (2015=100)  
Stand Februar 2020

Veränderung Februar 
2020/2019 in %

I. Hochbau
Wohngebäude 117,0 + 2,8
Rohbauarbeiten 117,1 + 2,4
Ausbauarbeiten 117,0 + 3,2
Gewerbliche Betriebsgebäude
- Rohbau
- Ausbau

117,4
116,5
118,5

+ 2,9
+ 2,3
+ 3,7

Bürogebäude 117,9 + 3,0
II. Tiefbau
Straßenbau
- Erdarbeiten
- Oberbau aus Asphalt

115,9
118,6
112,8

+ 2,7
+ 4,5
+ 1,2

Bau im Fokus 2020

Forderungen an die Politik

Berufsbildung fördern 
 Die Sicherung des Fachkräftenachwuchses zählt zu den 

großen Herausforderungen der Bauwirtschaft.  Deshalb ist die 
Stärkung der dualen Ausbildung wichtig. Die überbetrieblichen 
Ausbildungszentren, die heute sowohl in der Berufsausbildung 
als auch in der Weiterbildung eine herausragende Rolle spie-
len, müssen unterstützt und zu digitalen Leistungszentren entwi-
ckelt werden. 

Bernhard Sänger | Präsident Landesvereinigung Bauwirtschaft BW

Investitionen stärken
 Damit der wirtschaftliche Neustart nach dem Corona-Shut-

down gelingt, ist die Umsetzung wichtiger Zukunftsinvestitionen 
unabdingbar. Insbesondere müssen die beschlossenen höhe-
ren Investitionen im Verkehrswegebau ohne Abstriche zur Aus-
führung kommen. Zur Bekämpfung der Wohnungsnot ist die 
Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Wohnungsbau 
dringend geboten. 

Markus Böll | Präsident Bauwirtschaft BW

Zukunftsorientiert bauen
 Menschen leben, lernen, arbeiten – am liebsten in einem 

Umfeld, in dem sie sich wohlfühlen. Wohlfühlen in modernen, 
innovativen und nachhaltigen Gebäuden aus Holz. Doch auch 
ein Mix der verwendeten Materialien hat seinen Charme. Die 
Hybridbauweise gibt uns allen die Chance, dem Bauen in sei-
ner schönsten Form Flügel zu verleihen. 

Josef Schlosser | Präsident Landesverband Holzbau BW

Anreize für Gebäudesanierung setzen
 Der Gebäudebestand verursacht rund 30 % aller CO2-

Emmissionen. Um die Klimaziele 2050 zu erreichen, müsste 
sich die Sanierungsquote von derzeit nur 1 % verdoppeln. Die 
jüngste Steuerförderung im Klimaschutzpaket war ein wichtiger 
Schritt. Unser Handwerk steht bereit, die Gebäude energetisch 
fit zu machen. Wir brauchen aber die Politik, um die Hausbesit-
zer weiter zu sensibilisieren und bei Bedarf zusätzliche Anreize 
zu setzen. 

Rainer König | Vorsitzender Fachverband der Stuckateure für Ausbau und Fassade BW

Bürokratische Hemmnisse beseitigen
 Wir beobachten mit Sorge, dass den Betrieben immer mehr 

bürokratischer Aufwand aufgebürdet wird. Leider wird dabei 
übersehen, dass gerade die kleineren Handwerksbetriebe 
zusätzliche Belastungen kaum noch stemmen können. Die ge-
setzlichen Instrumente müssen dringend auf den Prüfstand. Es 
muss mehr an die faktische Umsetzbarkeit in den Unternehmen 
gedacht werden. 

Rüdiger Ade | Vorsitzender Fachverband Fußbodenbau BW

Wettbewerbsverzerrungen abbauen 
 Trotz der Wiedereinführung der Meisterpflicht sind viele So-

loselbstständige – auch in unserem Gewerk – weiterhin nicht 
sozial abgesichert. Schutzmechanismen wie z.B. Mindestlöhne 
greifen nicht, so dass Handwerksbetriebe mit eigenem Personal 
am Markt ungleiche Verhältnisse vorfinden. Die Bundesregie-
rung muss daher dringend die im Koalitionsvertrag vereinbarte 
soziale Absicherung von Soloselbstständigen regeln. 

Karl-Hans Körner | Vorsitzender Landesinnungsverband Fliesen BW

Grüne Infrastruktur ausbauen
 Unsere Städte müssen lebenswerter und zukunftsfähiger 

werden. Parks und Grünflächen, das zeigt sich gerade jetzt 
in Corona-Zeiten, sind für zukunftsfähige Städte von enormer 
Bedeutung. Die Schaffung und Unterhaltung einer grünen 
nachhaltigen Infrastruktur muss zu einer Pflichtaufgabe werden. 
Attraktive Förderangebote für „Grüne Stadtentwicklung“ oder 
„Grüne Dächer in BW“ sind aus klima- und wirtschaftspoliti-
scher Sicht wichtiger denn je. 

Martin Joos | Vorstandsvorsitzender Verband GaLaBau BW

Zahlen, Daten, Fakten

Die Corona-Pandemie ist auch an der Bauwirtschaft nicht spurlos vorübergegangen. Umso mehr 
gilt es, durch gezielte politische Maßnahmen gegenzusteuern. Zukunftsaufgaben wie der Erhalt 
und Ausbau der Infrastruktur, die Schaffung von ausreichend Wohnraum, der Klimaschutz sowie 
die Fachkräftesicherung müssen dringend vorangetrieben werden.
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In der Landesvereinigung Bauwirtschaft Baden-Württemberg sind sechs baden-württembergische  
Bauverbände organisiert, die etwa 4.800 Mitgliedsbetriebe mit rund 74.000 Beschäftigten vertreten. 

Bauwirtschaft Baden-Württemberg e.V. 
Hohenzollernstraße 25, 70178 Stuttgart
Tel.: 0711 64853-0, Fax: 0711 64853-49
stuttgart@bauwirtschaft-bw.de
www.bauwirtschaft-bw.de
Präsident: 	 Markus Böll
Hauptgeschäftsführer: 	 Thomas Möller
Mitgliedsbetriebe:1.631	 Beschäftigtenzahl: 42.342

HOLZBAU Baden-Württemberg 
Hellmuth-Hirth-Straße 7, 73760 Ostfildern
Tel.: 0711 23996-50, Fax: 0711 23996-60
info@holzbau-online.de
www.holzbau-online.de
Präsident: 	 Zimmermeister Josef Schlosser
Hauptgeschäftsführer: 	 Dipl.-Kfm. Thomas Schäfer
Mitgliedsbetriebe: 990 	 Beschäftigtenzahl: 7.853

Fachverband der Stuckateure für 
Ausbau und Fassade Baden-Württemberg 
Siemensstraße 6–8, 71277 Rutesheim 
Tel.: 07152 30550-100, Fax: 07152 30550-199
info@stuck-verband.de 
www.stuck-verband.de
Vorsitzender: 	 Landesinnungsmeister Rainer König 
Hauptgeschäftsführer:	 Thomas Arnold
Mitgliedsbetriebe: 874 	 Beschäftigtenzahl: 7.231

Landesinnungsverband Fliesen 
Baden-Württemberg  
Ressestraße 1, 70599 Stuttgart 
Tel.: 0711 451035-30, Fax: 0711 451035-55
info@fliesen-bw.de 
www.fliesen-bw.de 
Vorsitzender: 	 Landesinnungsmeister Karl-Hans Körner
Geschäftsführer: 	 Holger Braun
Mitgliedsbetriebe: 480 	 Beschäftigtenzahl: 2.530

Fachverband Fußbodenbau
Baden-Württemberg
Röhrer Weg 10, 71032 Böblingen
Tel.: 07031 7105-20, Fax: 07031 7105-21
info@fussbodenbau-bw.de
www.fussbodenbau-bw.de
Vorsitzender: 	 Dipl.-Ing. (FH) Rüdiger Ade
Geschäftsführer: 	 Holger Braun
Mitgliedsbetriebe: 51 	 Beschäftigtenzahl: 547 07
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Verband Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau Baden-Württemberg e.V.
Filderstraße 109/111, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel.: 0711 97566-0, Fax: 0711 97566-20
info@galabau-bw.de
www.galabau-bw.de
Vorstandsvorsitzender: 	 Martin Joos
Geschäftsführer: 	 Reiner Bierig
Mitgliedsbetriebe: 787	 Beschäftigtenzahl: 13.800

Landesvereinigung Bauwirtschaft
Baden-Württemberg 
Geschäftsstelle 
Hohenzollernstraße 25, 70178 Stuttgart 
Tel.: 0711 64853-0, Fax: 0711 64853-49 
info@landesvereinigung-bauwirtschaft.de 
www.landesvereinigung-bauwirtschaft.de 
Präsident: 	 Dipl.-Ing. (FH) Bernhard Sänger 
Geschäftsführer: 	 Thomas Möller


